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PETRONAS und BASF heben Vereinbarung für gemeinsames Projekt in Pengerang/Malaysia auf

PETRONAS und BASF heben Vereinbarung für gemeinsames Projekt in Pengerang/Malaysia auf<br /><br />PETRONAS und BASF haben heute (21.
Januar 2013) in gegenseitigem Einvernehmen ihre Vereinbarung für ein Gemeinschaftsunternehmen innerhalb des PETRONAS-Projekts Refinery <br>
Petrochemical Integrated Development (RAPID) in Pengerang/Johor aufgelöst.<br />Die Vereinbarung, die am 5. März 2012 unterzeichnet wurde, sah
vor, gemeinsam Produktionsanlagen für verschiedene Spezialchemikalien im Rahmen von RAPID zu bauen und zu betreiben.<br />In den
Verhandlungen kamen PETRONAS und BASF zu dem Schluss, die Vereinbarung in beiderseitigem Interesse aufzuheben. Die Unternehmen konnten
sich nicht auf die Bedingungen für die Umsetzung des Joint Ventures einigen.<br />Unabhängig von dieser Entscheidung werden PETRONAS und BASF
ihre langjährige Partnerschaft im Gemeinschaftsunternehmen BASF PETRONAS Chemicals im Gebeng Industriegebiet in Kuantan/Pahang weiterführen.
<br />Über PETRONAS<br />PETRONAS ist ein Global Fortune 500 Unternehmen, das sich vollständig im Besitz des Malaysischen Staates befindet.
Das Unternehmen ist in sämtlichen Bereichen der Öl-, Gas- und Petrochemie-Industrie aktiv und ist in mehr als 60 Ländern weltweit vertreten. Für das
am 31. März 2011 endende Geschäftsjahr verzeichnete PETRONAS einen Gruppen-Umsatz von 76,8 Milliarden US-Dollar. Weitere Informationen über
PETRONAS finden Sie unter www.petronas.com .<br />Über BASF<br />BASF ist das weltweit führende Chemieunternehmen: The Chemical
Company. Das Portfolio reicht von Chemikalien, Kunststoffen, Veredlungsprodukten und Pflanzenschutzmitteln bis hin zu Öl und Gas. Wir verbinden
wirtschaftlichen Erfolg, gesellschaftliche Verantwortung und den Schutz der Umwelt. Mit Forschung und Innovation helfen wir unseren Kunden in nahezu
allen Branchen heute und in Zukunft die Bedürfnisse der Gesellschaft zu erfüllen. Unsere Produkte und Systemlösungen tragen dazu bei, Ressourcen zu
schonen, gesunde Ernährung und Nahrungsmittel zu sichern sowie die Lebensqualität zu verbessern. Den Beitrag der BASF haben wir in unserem
Unternehmenszweck zusammengefasst: We create chemistry for a sustainable future. Die BASF erzielte 2011 einen Umsatz von rund 73,5 Milliarden ?
und beschäftigte am Jahresende mehr als 111.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Die BASF ist börsennotiert in Frankfurt (BAS), London (BFA) und
Zürich (AN). Weitere Informationen zur BASF im Internet unter www.basf.com .<br /><br />BASF<br />Juliana Ernst<br />Telefon: +(49) 621 60
44996<br />Mobil: +(49) 1520 937 5656<br />Mail: juliana.ernst@basf.com<br />PETRONAS<br />Azman Ibrahim<br />Telefon: +(603) 2331 2140<br
/>Mobil: +(6019) 223 0199<br />Mail: azmanc@petronas.com.my <br /><img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=519925"
width="1" height="1">
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>In ihren fünf Geschäftssegmenten erzielte die BASF 2004 einen Umsatz von 37,5 Milliarden ?. Strategisches Ziel ist es, weiter profitabel zu wachsen.
Auf fünf Kontinenten schaffen rund 82.000 Mitarbeiter den Erfolg der BASF. In Ludwigshafen befinden sich das Stammwerk der BASF und die Zentrale
der BASF-Gruppe. 16 weitere Produktionsstätten und fast 30 der BASF Gruppe sind in Deutschland präsent
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